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AIHK: Handfestes zur Pandemie
 
 
Im Rahmen ihres Dienstleistungsangebots hat die Aargauische 
delskammer, AIHK, mit einer Informationsveranstaltung 
chen und rechtlichen Fragen zur «Vorbereitung auf die Pandemie» grosses Interesse 
geweckt. Mehr als 100 Personalverantwortliche und Unternehmer haben sich fü
den Umgang mit der zu befürchtenden 
 
An der Informationsveranstaltung unter 
beiter der AIHK, haben am Donnerstag Abend die stellvertretende Kantonsärz
Inés Carvajal, der Leiter der Arbeitsgruppe Pandemie des Staatssekretari
Seco, Valentin Lagger und der juristische Mitarbeiter der AIHK Jan Krejci 
Interessierten zu medizinischen, betriebsorganisatorischen und arb
formiert. Die grosse Zahl der Teilnehmenden 
stellt worden sind, weisen darauf hin
ten Informationen gross ist. «Hier habe ich Handfe
Folgen der Pandemie in meinem Betrieb erfahren
Inhalt der AIHK-Abend-Veranstaltung zu
nicht erst zu handeln, wenn die Grippewelle i
mer den Entschluss gefasst, für ihren Betrieb einen Pandemieplan zu entwerfen.
 
Die AIHK wird ihre Mitglieder weiterhin mit Informationen zur Pandemie versorgen. Der 
nächste Aussand wird eine Zusammenfassung der 
enthalten. Weitere Informationen werden demnächst auf der Homepage der AIHK zu finden 
sein (www.aihk.ch). 
 
 

Die Aargauische Industrie- und Handelskammer zählt 1'465 Mitgliedunternehmen. In diesen 
Unternehmen – grossmehrheitlich KMU 
Erwerbstätigen. Die AIHK vertritt damit die Interessen eines wesentlichen Teils unserer Wir
schaft. Wir setzen uns für optimale Rahmenbedingungen ein, die ein erfolgreiches Wirtscha
ten im Kanton Aargau ermöglichen. Davon können letztlich alle Einwohnerinnen und Ei
wohner profitieren. Daneben bieten wir unseren Mitgliedunternehmen ein gut ausgebautes 
Angebot von Dienstleistungen, seien das Rechtsberatung, kostengünstiger Vollzu
alversicherungen oder Exportdienstle
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AIHK: Handfestes zur Pandemie-Vorbereitung 

Im Rahmen ihres Dienstleistungsangebots hat die Aargauische Industrie
delskammer, AIHK, mit einer Informationsveranstaltung zu medizinischen, betriebl
chen und rechtlichen Fragen zur «Vorbereitung auf die Pandemie» grosses Interesse 

0 Personalverantwortliche und Unternehmer haben sich fü
den Umgang mit der zu befürchtenden H1N1-Grippe-Pandemie gewappnet.

An der Informationsveranstaltung unter der Leitung von Philip Schneiter, juri
haben am Donnerstag Abend die stellvertretende Kantonsärz

der Leiter der Arbeitsgruppe Pandemie des Staatssekretariates für Wirtschaft, 
und der juristische Mitarbeiter der AIHK Jan Krejci die 

medizinischen, betriebsorganisatorischen und arbeitsrechtlichen Fragen 
Die grosse Zahl der Teilnehmenden und die vielen Fragen, die den Referenten g

stellt worden sind, weisen darauf hin, dass die Nachfrage nach praktischen und differenzie
ten Informationen gross ist. «Hier habe ich Handfestes zum Umgang mit dem Virus und 

in meinem Betrieb erfahren», äusserte sich eine Teilnehmer
Veranstaltung zufrieden. Aufgrund der Empfehlung der Experten, 

nicht erst zu handeln, wenn die Grippewelle ihren Höhepunkt erreicht, haben
für ihren Betrieb einen Pandemieplan zu entwerfen.

Die AIHK wird ihre Mitglieder weiterhin mit Informationen zur Pandemie versorgen. Der 
nächste Aussand wird eine Zusammenfassung der arbeitsrechtlichen Aspekte der Pandemie 
enthalten. Weitere Informationen werden demnächst auf der Homepage der AIHK zu finden 

und Handelskammer zählt 1'465 Mitgliedunternehmen. In diesen 
grossmehrheitlich KMU – arbeiten rund 40 Prozent der in unserem Kanton 

Erwerbstätigen. Die AIHK vertritt damit die Interessen eines wesentlichen Teils unserer Wir
schaft. Wir setzen uns für optimale Rahmenbedingungen ein, die ein erfolgreiches Wirtscha
n im Kanton Aargau ermöglichen. Davon können letztlich alle Einwohnerinnen und Ei

wohner profitieren. Daneben bieten wir unseren Mitgliedunternehmen ein gut ausgebautes 
Angebot von Dienstleistungen, seien das Rechtsberatung, kostengünstiger Vollzu

Exportdienstleistungen.  
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